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Freiräume im Quartier –
Perspektiven urbanen Wohnens

Bildnachweis

Titel

•  Zwischennutzung Abbruchfl äche „Kess-
lerblock“, Stadtumbau West-Quartier 
Bremen Osterholz-Tenever. Bauherr: 
GEWOBA. Planung: Johanna Spalink-
Sievers, Spalink-Sievers Landschaftsar-
chitekten bdla, Hannover

•  Wohnanlage St. Michaelstraße, 
München. Bauherr: GWG München. 
Planung: Stefan Kalckhoff, Landschafts-
architekt bdla, München

•  Wohnbebauung GrugaCarree, Essen. 
Bauherr: THS Wohnen GmbH, Gelsen-
kirchen. plan b Jürgensmann Landers 
GbR Landschaftsarchitekten bdla, 
Duisburg

•  Neugestaltung Eingangsbereiche, 
Bremen Osterholz-Tenever. Bauherr: 
GEWOBA. Planung: Johanna Spalink-
Sievers, Spalink-Sievers Landschafts-
architekten bdla, Hannover. Architekt: 
Hilmes Lamprecht, Bremen

•  Freizeitfl ächen an der Wasserachse, 
Jena-Weinzirla. Bauherr: Stadt Jena. 
Planung: Heike Roos, 

• RoosGrün PLANUNG, Denstedt
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•  Südliche Furth, Neuss. Bauherr: Neus-
ser Bauverein AG. Planung: Mueller + 
Partner Landschaftsarchitekten bdla, 
Willich

rechte Seite

•  Spielplatz Dossestraße, Berlin. 
Bauherr: Bezirksamt Friedrichhain-
Kreuzberg. Planung: plancontext 
Landschaftsarchitektur, Berlin

•  Wohngebiet „Am Zimmermanns 
Wäldchen“, Schwerte. Bauherr: GWG 
Schwerte. Planung: Rüdiger Brosk, 
brosk landschaftsarchitektur freiraum-
planung, Essen

•  Sozialer Wohnungsbau St. Micha-
elstraße, München. Bauherr: GWG 
München. Planung: Stefan Kalckhoff, 
Landschaftsarchitekt bdla, München. 
Foto: Andreas Roest

•  Südliche Furth, Neuss. Bauherr: Neus-
ser Bauverein AG. Planung: Mueller + 
Partner Landschaftsarchitekten bdla, 
Willich

•  Innenhof FES, Wolfsburg. Bauherr: 
Neuland Wolfsburg. Planung: Thomas 
Ostermeyer, Gruppe Freiraumplanung 
Landschaftsarchitekten, Langenhagen

Rückseite

•  Schorfheideviertel, Berlin-Marzahn. 
Bauherr: degewo AG, Berlin. Planung: 
gruppe F Landschaftsarchitekten. Foto: 
Roger Freyer

Gestaltung: Thomas Herbell, konzeption 
grafik layout, Berl in

Freiräume prägen im Zusam-
menspiel mit Wohnbebauung 
den Alltag und die Lebensqua-
lität in Wohnquartieren. Sie 
sind Kristallisationspunkte öf-
fentlichen und gemeinschaft-
lichen Lebens, wirken image-
bildend für das Quartier und 
sind mitbestimmend für den 
Wert von Immobilien, sowohl 
in der Vermietung als auch 
dem Verkauf von Objekten.

Freiraumentwicklung = 
Quartiersentwicklung 

Durch die professionelle 
Entwicklung urbaner Frei-
räume werden Wohn- und 
Lebensqualitäten geschaffen, 
insbesondere im verdich-

teten, mehrgeschossigen 
Wohnungsbau. Außenanla-
gen im Quartier sind Orte für 
Freizeit und Naherholung, für 
Naturerlebnisse im Alltag, für 
Begegnung und Kommunika-
tion, für Spiel und Sport. Sie 
befördern das interkulturelle 
Zusammenleben, den Kontakt 
zwischen Jung und Alt und 
stärken die Identifi kation der 
Bewohner mit ihrem Quartier. 
Eine nachhaltige Stadtent-
wicklung, sowohl in ökologi-
scher und stadtklimatischer 
wie auch in ökonomischer 
Hinsicht, ist ohne hochwertige 
Grün- und Freianlagen undenk-
bar. Zudem tragen sie zu sta-
bilen Quartiersstrukturen bei 
und stärken das Wohnumfeld 

als Standort für Einzelhandel 
und Kleingewerbe.
So vielfältig die soziale Her-
kunft der Bewohner, ihr Alter, 
ihre Nationalität, ihre Wün-
sche so differenziert sollte 
auch die Gestaltung der Au-
ßenanlagen im Quartier sein: 
Private Mietergärten sind 
den Erdgeschosswohnungen 
direkt zugeordnet und die-
nen im Sommer als Wohn-
raum unter freiem Himmel. 
Gemeinschaftlich nutzbare 
Grünanlagen entstehen im 
direkten Umfeld von Mehrfa-
milienhäusern; idealer Weise 
mit Sichtkontakt zu den Woh-
nungen. Öffentliche Freiräume 
sind sehr vielgestaltig, vom 
kleinen Stadtplatz über das 

Stadtteilzentrum mit Ein-
kaufsmöglichkeiten und Cafés, 
Spiel- und Sportplätzen bis hin 
zum Stadtteilpark.
 
Landschaftsarchitekten ent-
wickeln StadtLandschaften

Landschaftsarchitekten sind 
die Experten für die Quartiers- 
und Freiraumentwicklung. Als 
Planer haben sie nicht nur 
das Grün im Fokus, sondern 
betrachten das Quartier ganz-
heitlich und interdisziplinär 
– in Abstimmung mit Stadt-
planern und Architekten, aber 
auch unter Einbeziehung von 
Anwohnern und Betroffenen. 
Architektur und Grün in eine 
dauerhafte und sinnvolle Be-

ziehung zueinander zu bringen, 
ist das Credo der Profession. 
Als Partner der Kommu-
nen, Wohnungs- und Immo-
bi lien wirtschaft schaffen 
Landschafts architekten die 
Vor aussetzungen für hohe 
Wohnzufriedenheit mit gerin-
ger Fluktuation. Dies geschieht 
unter anderem durch individu-
ell angepasste Planungen, mit 
denen es gelingt, die Baukos-
ten und den langfristigen Auf-
wand für Pfl ege und Unterhalt 
der Außenanlagen zu opti-
mieren. Die Koordination und 
Moderation von Planungspro-
zessen bis zum erfolgreichen 
Abschluss gehören ebenso 
zu ihrem Aufgabenspektrum 
wie die Erstellung von Pfl ege- 

und Entwicklungsplänen und 
Synchronisieren des Grünfl ä-
chenmanagements. Ziel ist 
es, Werte zu schaffen und die 
Rentabilität und die Attraktivi-
tät des Wohnungsbestandes 
zu erhöhen.

Qualifi zierte Planer unter 
www.bdla.de

Landschaftsarchitekten bür-
gen nicht nur für Funktio-
nalität und gestalterische 
Qualität, sondern auch für 
die fachgerechte Umsetzung 
ihrer Planung bis hin zur Opti-
mierung der Grünfl ächenpfl e-
ge. Qualifi zierte Planer fi nden 
Sie in der Planungsbürosuche 
auf www.bdla.de.


